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Ursache weiterhin unklar – keine Verletzten 

Potsdam – Am Dienstagabend, dem 28. April 2026, kam es gegen 18:45 Uhr zu einem 
Großbrand an der Bruno-H.-Bürgel-Grundschule in Potsdam. Schon kurze Zeit nach Aus-
bruch des Feuers waren dichte Rauchwolken über dem Schulgelände sichtbar. Zahlrei-
che Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst rückten sofort zum Brandort 
aus. Die Ursache des Brandes ist bislang noch ungeklärt. Nach ersten Informationen wur-
den glücklicherweise keine Menschen verletzt oder getötet. 

Anwohner bemerkten den Rauch am frühen Abend und verständigten umgehend die Feu-
erwehr. Wenige Minuten später trafen mehrere Löschfahrzeuge sowie Rettungskräfte an 
der Schule ein. Die Feuerwehr begann sofort mit den Löscharbeiten, da sich die Flammen 
schnell auszubreiten drohten. Besonders betroffen war offenbar ein Teil des Hauptgebäu-
des, aus dessen Fenstern dichter schwarzer Rauch aufstieg. 

Um die Sicherheit der Bevölkerung zu gewährleisten, sperrte die Polizei den Bereich rund 
um die Schule weiträumig ab. Trotzdem versammelten sich zahlreiche Schaulustige in 
der Nähe des Einsatzortes und beobachteten die Arbeiten der Feuerwehr. Die Einsatz-
kräfte baten die Menschen mehrfach darum, genügend Abstand zu halten, damit die 
Löscharbeiten nicht behindert werden. 

Da sich der Brand erst am Abend ereignete, befanden sich nach bisherigen Erkenntnissen 
keine Schülerinnen und Schüler mehr im Unterricht. Auch Lehrkräfte oder andere 



Mitarbeitende waren offenbar nicht mehr im Gebäude. Feuerwehrleute kontrollierten 
dennoch vorsorglich alle Räume, um sicherzugehen, dass sich niemand mehr im Inneren 
aufhielt. 

Die Löscharbeiten dauerten mehrere Stunden an. Wegen der starken Rauchentwicklung 
mussten viele Feuerwehrkräfte Atemschutzgeräte tragen. Erst nach längerer Zeit gelang 
es den Einsatzkräften, den Brand vollständig unter Kontrolle zu bringen und ein Übergrei-
fen der Flammen auf weitere Gebäudeteile zu verhindern. 

Wie hoch der entstandene Sachschaden ist, kann derzeit noch nicht genau gesagt wer-
den. Experten untersuchen nun das Gebäude, um die Ursache des Feuers festzustellen. 
Die Polizei hat Ermittlungen aufgenommen. Ob ein technischer Defekt, Fahrlässigkeit 
oder eine andere Ursache hinter dem Brand steckt, ist bislang unklar. 

Viele Eltern sowie Anwohner reagierten geschockt auf den Vorfall. Die Schule gilt als 
wichtiger Treffpunkt für Kinder und Familien im Stadtteil. Nun hoffen viele, dass die Schä-
den schnell repariert werden können und der Unterricht bald wieder normal stattfinden 
kann. 

Weitere Informationen wollen Polizei und Feuerwehr in den kommenden Tagen veröffent-
lichen. 


